
Für die Teilnahme an der Online-Konferenz übermitteln 
Sie uns bitte Ihre Anmeldung bis zum 24.04.2023 unter

www.staedtetag.de/veranstaltungen

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie kurz vor dem Tag 
der Veranstaltung den Veranstaltungslink an Ihre  

angegebene E-Mail-Adresse. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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ANMELDUNG

Auf dem Weg zur
klimaneutralen Stadt

Für die Teilnahme an der Online-Konferenz übermitteln 
Sie uns bitte Ihre Anmeldung bis zum 08. März 2024 unter

Nach erfolgreicher Anmeldung erhalten Sie kurz vor dem Tag 
der Veranstaltung den Konferenz-Link an 

Ihre angegebene E-Mail-Adresse.

Jetzt anmelden und am 12. März 2024 dabei sein!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

www.staedtetag.de/veranstaltungen

Die Veranstaltung

ist kostenfrei.

EINLADUNG ZUR ONLINE-KONFERENZ

Auf dem Weg zur
klimaneutralen Stadt

Klimaanpassung – Herausforderungen und
Chancen für Städte und Gemeinden

12. März 2024, 9.00 bis 12.00 Uhr



P R O G R A M MA U F  D E M  W E G  Z U R  K L I M A N E U T R A L E N  STA DT

Die kommunale Wärmeversorgung

Die aktuelle Energiekrise hat den Druck auf die Energie-
wende und die schnelle Umsetzung klimaneutraler Ener-
gieversorgung nochmals verschärft. Der Blick auf den 
laufenden Energieverbrauch der Städte und Gemeinden 
verrät, dass auf die Wärmeversorgung der größte kom-
munale Energiebedarf entfällt. Der Anteil erneuerbarer 
Energien im Wärmesektor wächst nur wenig und lag im 
Jahr 2021 in Deutschland bei nur 16,2 Prozent. Sollen die 
Klimaschutzziele erreicht werden, sind daher dringend 
Lösungen für Siedlungen, Industrie und Gewerbe zu fin-
den. Besondere Sorgen bereitet die Sanierung des Ge-
bäudebestands.

Die Online-Tagung will vor diesem Hintergrund die bis-
herigen, zum Teil sehr ermutigenden Erfahrungen mit 
kommunalen Klimaschutzkonzepten aus praktischer wie 
rechtlicher Sicht beleuchten, das neue Instrument der ver-
bindlichen Wärmeplanung in den Kontext der verschiede-
nen Ansätze einordnen und weitere Instrumente zur Er-
zielung kommunaler Klimaneutralität kritisch diskutieren.

Der Deutsche Städtetag, die Universität Trier und Baumann 
Rechtsanwälte PartG mbB (Würzburg, Leipzig, Hannover) 
laden herzlich ein zur

Onlinekonferenz am 
27. April 2023, 9.00 bis 12.30 Uhr

über Handlungsfelder und Instrumente der kommuna-
len Wärmeversorgung der Kommunen auf dem Weg zur 
klimaneutralen Stadt. 

Begrüßung 
Rechtsanwältin Dr. Franziska Heß,  
Fachanwältin für Verwaltungsrecht,  
Partnerin Baumann Rechtsanwälte PartG mbB

Carina Peters, Deutscher Städtetag

Wärmeversorgung als Aufgabe der Klimapolitik des 
Landes Rheinland-Pfalz  
Staatsministerin Katrin Eder (angefragt),  
Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und  
Mobilität Rheinland-Pfalz

Die kommunale Wärmeplanung – ein geeigneter 
Rechtsrahmen für die kommunale Klimaneutralität?  
Prof. Dr. Ekkehard Hofmann, Universität Trier,  
Forschungsschwerpunkt Recht des Klimawandels

Bottrop auf dem Weg zur klimaneutralen Stadt:  
Bestandsgebäude als Herausforderung 
Bernd Tischler, Oberbürgermeister der Stadt Bottrop, 
Nordrhein-Westfalen

Diskussion

Wärmeplanung: Konsequenzen für die Bauleit-
planung und die Energieversorgung 
Rechtsanwältin Anja Schilling,  
Fachanwältin für Verwaltungsrecht,  
Partnerin Baumann Rechtsanwälte PartG mbB

Stadtplanung und Architektur als Katalysatoren eines 
klimapositiven Gebäudebestands?  
Matthias Schäpers, Deutsche Gesellschaft für Nachhalti-
ges Bauen (DGNB), Stuttgart

Abschlussdiskussion 

Schlusswort  
Prof. Dr. Ekkehard Hofmann, Trier
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12.00 – 12.30 Uhr

12.30 Uhr  
Veranstaltungsende

Thema

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Termin

AUF DEM WEG ZUR KLIMANEUTRALEN STADT

Termin

Thema Kommunale Klimaanpassung 

Onlinekonferenz am 
12. März 2024, 9.00 bis 12.00 Uhr

Städte und Gemeinden stehen vor akuten Herausforderun-
gen durch Wetterextreme als Folge des Klimawandels. 
Künftig werden Hitze- und Dürreeperioden sowie Starkre-
gen und Hochwasserereignisse erheblich zunehmen. Die 
Anpassung der städtischen Infrastruktur ist entscheidend, 
um die Widerstandsfähigkeit gegenüber den Auswirkungen 
des Klimawandels zu erhöhen und gleichzeitig einen 
wesentlichen Beitrag zu einer nachhaltigen Klimastrategie 
der Kommunen auf dem Weg zur Klimaneutralität zu 
leisten. 
Das Bundes-Klimaanpassungsgesetz (KAnG) gibt den 
notwendigen verstärkten Anstrengungen zur Anpassung 
an den Klimawandel erstmals einen strategischen Rahmen 
für Bund, Länder und Kommunen. Mit dem Gesetz werden 
Bund und Länder verpflichtet, Klimaanpassungsstrategien 
mit messbaren Zielen zu erarbeiten. Die Länder bestimmen 
auch, welche Gemeinden und Kreise Klimaanpassungskon-
zepte aufstellen müssen.
Die Online-Konferenz bringt die Vorgaben, Möglichkeiten 
und Grenzen des neuen Bundes-Klimaanpassungsgesetzes 
für Städte und Gemeinden auf den Punkt und setzt es in 
einen Kontext mit anderen einschlägigen Fachgesetzen. Da 
bereits eine Vielzahl erfolgreicher Klimaanpassungsmaß-
nahmen kommunal umgesetzt werden, werden Praxisbei-
spiele im Lichte der neuen Gesetzgebung vorgestellt. Diese 
Praxisbeispiele werden die thematische Bandbreite der 
Anpassung an den Klimawandel in den Städten zeigen: von 
der Erstellung einer kommunalen Klimaanpassungsstrate-
gie über die sektorübergreifende Planung und Umsetzung 
von kommunalem Hitzeschutz bis hin zu Maßnahmen für 
einen verbesserten Umgang mit Wasser in der Stadt. Die 
Herausforderungen und Potenziale der Umsetzung von 
Klimaanpassungsmaßnahmen werden anhand des juristi-
schen, politischen und praktischen Input geschildert und 
mit allen Teilnehmenden kritisch diskutiert. 

über die Herausforderungen und Chancen der Klimaanpas-
sung für Städte und Gemeinden. 

PROGRAMM

11:50 Uhr Schlusswort
Prof. Dr. Ekkehard Hofmann, Universität Trier
Alice Balbo, Deutscher Städtetag

11.25 Uhr Diskussion

11.05 Uhr Stadt Offenbach am Main: Auf dem Weg zur 
Schwammstadt 
Wiebke Fiebig, Leiterin des Amtes für Umwelt, Energie und 
Klimaschutz, Stadt Offenbach am Main

10.45 Uhr Kommunaler Hitzeaktionsplan der Stadt Mannheim
Georg Pins, Abteilungsleiter Klimaschutz, Stadt Mannheim 

10.25 Uhr Klimaanpassung in Würzburg – ein Überblick
Martin Heilig, Klimabürgermeister der Stadt Würzburg 

10.15 Uhr kurze Pause

9.55 Uhr Diskussion

9.30 Uhr Folgen des neuen Klimaanpassungsgesetzes
für Kommunen
Rechtsanwältin Dr. Franziska Heß, 
Fachanwältin für Verwaltungsrecht, 
Partnerin Baumann Rechtsanwälte PartG mbB

9.15 Uhr Einführung in das Klimaanpassungsgesetz
Prof. Dr. Ekkehard Hofmann, Universität Trier, 
Forschungsschwerpunkt Recht des Klimawandels

9.05 Uhr Begrüßung und Blick des DST auf das 
Klimaanpassungsgesetz
Alice Balbo, Referentin für Klimaanpassung, 
Deutscher Städtetag

9.00 Uhr Begrüßung
Rechtsanwältin Dr. Franziska Heß,
Fachanwältin für Verwaltungsrecht, 
Partnerin Baumann Rechtsanwälte PartG mbB


